
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 38 (1922)

Heft: 47

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sr. 41 gptafte. fdtJtJefj. ^«5Köto. 3eitKKü („IMftesblatt") 509

Hemr. Muni HOl Horgen
Gerberei Gegründet 1728

ibm;
2. ©emäibe, nicf)t eingerahmt ober etngeratpnt, 3ott=

tarifnummern 328/29;
3. ©tatuenförper, oorgearbetlet, SoKtarifnummer 599 ;

4. ©lalmalereien, Soßtartfrtummet 701a;
5. Sronjeroaren, fertige, anbere all ©emebe urtb @e=

flechte, 3ofltarifnummer 839 b ;

6. Svetfeartifel aller 3Irt, 3oHtarifnummern 1152/53 ;
7. ©tatuen aul anberrt mteblen Stetaüen atl ©ufjeifen

ober S^f, Solltarifnmnmer: 1163 b.

It. ®iefe Serfügung tritt am 20. gebruar 1923 in Kraft.
Unter Sezugnatjme auf obige allgemeine ©tnfuhr=

bemilligung oerroeifen mir auf bte am 27. Dl'tober 1922
im ©djtoeizerifdjen .fpanbetlamllblatt publizierte SefannU
madjung betr. ble tftödferftattung ber ©ebütjren für nicljt
benütjte ©infu^rbemidigungen. ®arnad) tann eine Sücf=

erftattung ftattfinben, menn ber ©efudjfteller bal ©e=

fucb um iRücferftattung mit ber nicljt benutzten Setoiüigung
fpäteftenl innert 10 Sagen nad) Slbtauf ber ©üttigteitl*
bauet refp. bei Saturn! bei fynlraftlretenl ber allgemeinen
©infuljrberoilligung ber ©el'tion für ©im unb Stulfuljr
einreicht. Sei ©uttieifjung bei ©efucbe! roirb für üanjlei=
fpefen 7« ber ©ebüljren, minbeftenl aber $r. 2.— unb
hödjfienl gr. 20.—, jurüclbe^alten.

Sie .£>oÏ8fteigerîi»gett i« öriettz «ab im öenttfdjeu
Dber^aläi ftanben roie anberioartl im 3d<^en ber
Sreilert)öhungen. Siel tpolj rourbe all iß a pier holz
für bie ffabrifen in ©iftfon unb Stugft angetauft. 31ucE)

für 93au£)oÏ§ ift bie 9tad)frage eine rege.

Utrscbitdenes.
f ©rijreinermdfter Saïofi ©tid)i @ofc in ^ürtcfi

ftarb nac| langer ßranttjeit im Sllter oon 65 Satiren.

f ©agereiöefitjer Seljansel SIferei in Reiben
(Slppenjell) ftarb am 12. ffebruar nad) furjer Kranfljett
im Sdter oon 50 Soften.

t äftakruteifter granj 2*acfjfeI=Staî)eï in Slaröurg
(Stargau) ftarb am 15. gebruar im Sitter oon 50 Sauren.

f äRakrmetfkr Stöbert Surger in ©^öncnmerD
(©olotljurn) ftarb am 16. gebr. im liter oon 52 Satiren.

t ©djretnermeifter Soljan« Saptift ©pp«f>afe»frag
m ©t. ©allen ftarb am 16. gebruar im Itter oon
71 Satiren.

f SJlakrmeifkr SIDolf äRarti* ©dptBel i« Dber*
mintert^ur ftarb am 17. gebr. im Itter oon 43 Satiren.

f Sdlettfaöritemt SlrnolB Dowcggcr i« 3«*^ ftarb
am 17. Februar im Itter oon 44 Satiren.

©tue Sernifd) Cantonale ©emeröefdjule mirb oom
fantonalen ©emerbeoerbanb angeftrebt. ©I tjanbelt fic^
babei t)auptfäd)tid) um bie SBeiterbitbung oon £>anb--
mertern nad) ber Seidell, eine Slufgabe, bte bie beiben
Sedinifen in Surgborf unb Siel nid)t erfüllen tonnen,
ba bie jungen Sente, bie biefe Silbunglanftalten befucbt
haben, narfjljer mdjt all ^anbroerter arbeiten. 9)1 it bem
jßrojett ber tantonaten ©etoerbefdiule im Sufammenljang
ftetjt bie Stage ber ^Reorganisation ber gemerblidjen
gortbilbunglf^ulen im ©tnne eine! mögtidift engen 3«=
fammenhangel bei Unterricht! mit ber gewerblichen
ißrapl.

lieber Bai äöeiterfiefteheu Ber SBohmtuglnot in
SQridj berietet bal ftabtgürc^erifdtje ftatiftifdje
91 m t in feinem Slerteljahrberidit : Son ben 49,000
9Sot)nungen feien alle bil auf 60 befetjt, bte enttoeber
zufällig ber Senkung entzogen ober ferner oermietbar
feien, gm bie tieineren SRteter in ber ©tabt Süridj
fei (zurzeit fozufagen feine einzige SBotjtiung oorrätig.
Son 14 leerfteljenben Keinen SBohnungen mit bil oier
Simmern toaren im S^tpunft ber 3ät)Iimg 7 bereitl

-''is 7 >*••••/,,V. ' '
• • :-'v"

Anerkannt einfach, aber praktisch,
zisp pateoasellen Fabrikation Mraeütb@&arllsli„ sincS

l'ahet's patentierte Soeiialmasellnen
and modelte zur Fabrikation tadelloser Zeientwarefl
iCeiiner kaufen ajsssckiiessSisSn diese Ba. Schweizerfabrikate.

Mocäerme Einrichtung für Blechbearbeltung.

J@ii» Araber, Maschinenfabrik, Winf@rtiiur-V@§fh@im

27191

Nr. 41 M«str° schwsiz. H-rMW. Zà«g („Meisterblatt") 509

« »um «0t tt0I-A6H

OeZrüncjet 1728

IMM
2. Gemälde, nicht eingerahmt oder eingerahmt, Zoll-

tarifnummern 328/29;
3. Statuenkörper, vorgearbeitet, Zolltarifnummer 599 ;

4. Glasmalereien, Zolltarifnummer 701s;
5. Bronzewaren, fertige, andere als Gewebe und Ge-

flechte, Zolltarifnummer 839 b;
6. Reiseartikel aller Art, Zolltarifnummern 1152/53;
7. Statuen aus andern unedlen Metallen als Gußeisen

oder Zink, Zolltarifnummer 1163 b.

II. Diese Verfügung tritt am 20. Februar 1923 in Kraft.
Unter Bezugnahme auf obige allgemeine Einfuhr-

bewilligung verweisen wir auf die am 27. Oktober 1922
im Schweizerischen Handelsamtsblatt publizierte Bekannt-
machung betr. die Rückerstattung der Gebühren für nicht
benützte Einfuhrbewilligungen. Darnach kann eine Rück-

erstattung stattfinden, wenn der Gesuchsteller das Ge-
such um Rückerstattung mit der nicht benützten Bewilligung
spätestens innert 10 Tagen nach Ablauf der Gültigkeits-
dauer resp, des Datums des Inkrafttretens der allgemeinen
Einfuhrbewilligung der Sektion für Ein- und Ausfuhr
einreicht. Bei Gutheißung des Gesuches wird für Kanzlei-
spesen st« der Gebühren, mindestens aber Fr. 2.— und
höchstens Fr. 20.—, zurückbehalten.

HslH-MaVWerichte«
Die Holzstekgerlwgen in Brienz rmd im Seruischen

Oberhasti standen wie anderwärts im Zeichen der
Preiserhöhungen. Viel Holz wurde als Papierholz
für die Fabriken in Gistkon und Äugst angekauft. Auch
für Bauholz ist die Nachfrage eine rege.

vmcdîtàtî
-Z- Schreinermeister Jakob Büchi-Götz in Zürich

starb nach langer Krankheit im Alter von 65 Jahren.

î Sägereibssitzer Johannes Akeret in Heiden
(Appenzell) starb am 12. Februar nach kurzer Krankheit
im Alter von 50 Jahren.

P Malermeister Franz Trächsel-Stahe! in Aarburg
(Aargau) starb am 15. Februar im Alter von 50 Jahren.

-j- Malermeister Robert Burger in Schönenmerd
(Solothurn) starb am 16. Febr. im Alter von 52 Jahren.

-Z- Schreinermeister Johann Baptist Epp-Hasenfratz
m St. Gallen starb am 16. Februar im Alter von
71 Jahren.

-j- Malermeister Adolf Marti-Schndel in Ober-
winterthur starb am 17. Febr. im Alter von 43 Jahren.

î Feilenfabrikant Arnold Honcgger in Zürich starb
am 17. Februar im Alter von 44 Jahren.

Eine bernisch-kantonale Gewerbeschule wird vom
kantonalen Gewerbeverband angestrebt. Es handelt sich
dabei hauptsächlich um die Weiterbildung von Hand-
werkern nach der Lehrzeit, eine Aufgabe, die die beiden
Techniken in Burgdorf und Biel nicht erfüllen können,
da die jungen Leute, die diese Bildungsanstalten besucht

haben, nachher nicht als Handwerker arbeiten. Mit dem

Projekt der kantonalen Gewerbeschule im Zusammenhang
steht die Frage der Reorganisation der gewerblichen
Fortbildungsschulen im Sinne eines möglichst engen Zu-
sammenhanges des Unterrichts mit der gewerblichen
Praxis.

Ueber das Weiterbestehen der Wohnungsnot in
Zürich berichtet das stadtzürcherische statistische
Amt in seinem Vierteljahrbericht: Von den 49,000
Wohnungen seien alle bis auf 60 besetzt, die entweder
zufällig der Benutzung entzogen oder schwer vermietbar
seien. Für die kleineren Mieter in der Stadt Zürich
sei (zurzeit sozusagen keine einzige Wohnung vorrätig.
Von 14 leerstehenden kleinen Wohnungen mit bis vier
Zimmern waren im Zeitpunkt der Zählung 7 bereits

à -. / ./ ' i'.st - 5 .st : st-'- -. -7 '
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oermietet, 2 ftnb möbliert, 1 mit ©efdjâftêlofat oerbun»
ben unb bie meiteren 4 fielen roegen mterfdfjromglidjem
greife für oiele SJUeter außer 33etrac£)t. Sßon 46 größeren
teerftefjenben SBoßnungen befinben fict) 24 in jum 35er=

tauf beftimmten Käufern unb 9 roaren bereits oermietet,
gtt ben 'Jtact)bargemeinben Sttbisrieben, 3lttftetten, §öngg,
3?tlcf)f>erg, Dertifon, ©d)toamenbingen, ©eebacf) unb goüi=
ton mürben 32 leerftetjenbe SBobnungen gejatjlt, mooon
9 in 93erfauf§bauten unb 9 bereits oergeben, oon ben
übrigen maren 4 @infamilient)äufer. ®aS Angebot neuer
SBotjnungen merbe im taufenben gatjre feine fühlbare
(Srfeicfjterung beS 3Bo|nungSmarfteS bringen. Sßon 454
im S8au begriffenen SGßot)nungen maren 100 oor itérer
gertigjMtmg unb oor erfolgter SejugSbemiHigung be»

rootmt unb oon etroa 500 im laufenben galjte auf ben
SDtarft gelangenben neuen Sßotjnungen finb 170 bereits
oermietet, ©egenmärtig roerben faft auSfdjliefjlidj Mein»
roof)nungen gebaut. gtt ben beiben legten gaßren mar
baS SBotjnungenangebot um je einige Çunbert Sßo^nungen
ju flein, unb für baS laufenbe gafjr roirb baS älngebot
auf etma 1000—1100, ber 93ebarf aber auf minbeftenS
1500 2Bot)nungen beregnet.

giircfjer Sau« u*b SöojjHgenoffenf^aft, görtdj.
SBctljretib beS am 31. Member 1922 ju ©rtbe gegart»
genen 30. ®efcl)äftSjal)reS finb Slnteitfapital unb Stegen»
fcE)aftenbefi^ unoeränbert geblieben. ®ie Obligationen»
ftfjulb ging oon 118,000 gr. auf 106,700 gr. jurücf
unb bie ^qpotfjelen oerringerten ficf) um 4000 granfen.
Severe mußten burc^fc^nittlid) mit 5,272 % oerjinft roerben,
gegenüber 5,360 % im 58orjaf)r. ®ie 17 Käufer erfor»
Berten an Unterhalt unb Reparaturen 23,922 gr. (im
Sorjafjr 24,104 gr.). gm fernem mußten oerauSgabt
roerben : für Unfoften 9837 gr. (10,419 gr.), für ißaffio»
jinfen 74,081 gr. (73,746 gr.), unb für Steuern unb
Abgaben 19,058 gr. (15,673 gr.). ®ie SJlietjlnfe fliegen
oon 152,034 gr. auf 154,931 gr. ®urd) Gberroeifung
ber SBerttiteljinfen rourbe ber ReferoefonbS oon 5000
granfen auf 10,000 gr. erhöht. ®ie im gafjre 1900
unter SluffteUung einer Sßerluftquote oon 285,800 gr.
eingeleitete Sanierung ber Unternehmung barf heute als
burdjgeführt betrautet roerben. Sftadjbem injroifdhen an
biefer Rerluftquote 129,000 gr. amortiftert roorben finb,
erfcheint fie in ber 53ilanj auf ©nbe beS Berichtsjahres
nidf)t mehr. Bon bem jtdj pro 1922 ergebenben gafjreê»
nutzen oon 28,033 gr. (im Borjahr 28,193 gr.) foHen
roie im Borjahr 6,2 % als 3infen mit 25,327 gr. an
baS Slnteilfapital oon 408,500 gr. ausbezahlt unb reft»
liehe 2706 gr. auf neue ^Rechnung oorgetragen roerben.
Stach Stbjug ber eibgenöffifcE)en ©ouponfteuer roirb ber
3inScoupon pro 1922 mit netto 30 gr. eingelöft.

®er Borftanö Der 2BoJj*tt*8§öattgeitojjcitfd)flft
^fSfftfo« (3ürich) hat befdjloffen, baS erroorbene Sanb
an ber Slfplftraße auf öffentliche Steigerung ju
bringen unb bie ©enoffenfdjaft enbgültig ju liquibieren.
®te SSBohnungSnot in fßfäffifon befielt — roie baS

„28ocf)enbtatt" bemerft — roeiter.

Seebabauftalt CRorfdjad). gn ber Urnenabftimmung
nom 17./18. gebruar rourbe ber Ärebit oon 140,000
granfen für eine neue Seebabanfialt mit 1354 ga
gegen 372 Stein bewilligt. SJlit ben Siefbauarbeiten
ift fofort begonnen roorben. Bei normalen Sßßaffer»
fianbSoerhältniffen hofft man, ben Unterbau oor ©intritt
ber Srfjneefchmelje unb bem Slnfieigen beS SeefpiegelS
noch oollenben unb bamit bie neue Babanftalt noch biefen
Sommer eröffnen ju fönnen.

PIP Bei eventuellen Doppelstndwitgen oder un*
richtigen Adressen bitten wir zu reklamieren, um un>
nötige Kosten zu sparen. Die Expedition.

Bus der Praxis. - fir die Praxis.
fragen.

NB. tterfcutfa», Xanfctp nttk Kr&eitijgefnclje a>erbe»

enter biefe ötnbrit nicht «nfaenotwuten ; berartlge Sinzeigen ge»
hören in ben gttfevcttenteil beë 93Iatte§. — ©en fragen, reelle
„KXtec ©Jjiffee" erflehten foHen, tootte man 50 ®t8. in SJiarîen
(für 3ufent"m8 ber Offerten) unb roerm bie grage mit Slbreffe
beë gragejMerë erfdjeinen foH, 80 ©t8. beilegen. 828enn feine
Ptctvfen mitgefchidlt Merken, fnnn kie grage nicht ctnfge»
säumten Merken.

1854. SBer hätte ©ifdje unb Stühle für eine SBirtfchaft,
neu ober gebraucht, abzugeben ¥ Offerten an 3- Sßlüfl gifler,
SPturgenthal.

1855. SBer liefert fiiftenbretter, foroie Sd)mat= unb fiur^
mare? Offerten an SB. ©olliger, fiifienfabrif, SBoniëioil.

1855a. SBer liefert zur Berlängermtg eineë leisten Säge»
gang»SBagen§ 10 SJtoHen 13 cm ©urdjmeffer, 5 baoon mit @d=

fübrung <|, 3,50 m gahnftange unter bem SBagen, 7 m SBinfeb»

eifen, 1 ©ranëmiffionëtoeHe 300 mm x 40 mm, 2 leichte @eil=

fpannroHen 15—20 mm ®iird)itteffer, eoentueH mit gapfenlage»
rungen baju? Offerten unter (Siüffie 1255 an bie %peb.

1856. SBer liefert Sßetrolmotor, liegenbe Sonftrultion be»

oorjugt, ober gebrängte SSauart, 6—10 PS, möglichft niebrige
Umlaufsahl? ©etaiüierte Offerten unter 1256 an bie @jpb.

1357. SBer liefert gebrauchte, eoentueH neue ßehlmafchine?
Offerten an @. fio<h»©eer, SBaugefdjaft, glaroil.

1358. SBer fabrijiert höljerne (Seriiftböcfe für ®ipfer= unb
SDtalergefdjäfte? Offerten an Otto gaugg, SBertjeuggefchäft, Sern.

1359. SBer liefert gebrauchte, gut erhaltene fjoljbanbfage,
ßobelmafchine unb ïtuëruftung fur îleine @chloffer=3Berîftatt?
Offerten unter ©Ijiffrc 1259 an bie ®ppeb.

1360. SBer liefert Mabitjgeroebe? Offerten unter ©h'ff^e
V 1260 an bie @jpeb.

1361. SBer liefert Ia troclene îannenbretter, 24, 27, 30 unb
40 mm bid? Offerten mit Sßrei§angaben an (££)*• 33lunier, med).
(Schreinerei, ïrub (Sern).

1363. SBer halte für eine Seilanlage SaufroKen, Selten :c.
abzugeben für 8—10 Sabungen? Offerten mit SßreiSangaben unter
Shrffre A 1262 an bie (Sjpeb.

1363. SBer liefert ©rudroerfe für ßebeljodjpreffen, ca. 85 mm
Spinbelbide; ©ranitfteine für Objtmühlen (SHaturfteine) ; Stahl»
bled) für föobetmeffer 3 mm bid; 1 Sretgfägeblatt für Brennholz
45 cm ©urchmeffer? Offerten mit Sßrei§angaben unter ©htffre 1263
an bie (Sjcpeb.

1364. SBer hätte abzugeben 3—4 Stüd gebrauchte I<©räger,
4,50—5 m lang, 15—20 cm hoch? Offerten mit Sßretöangaben
an g. SOleier, Sägerei, SBalb (Appenzell).

1365. SBer liefert Straheufprengroagen für ztrla 1500 bi§
2000 Siter gnhalt, neu ober gebraucht? Offerten mit SßreiSan»
gaben unter (Sbiffre 1265 an bie @jpeb.

1366. SBer liefert fahrbare ©urtlaber zum SSerlaben oon
Sieë? Offerten unter ®biffce 1266 an bie @jpeb.

1367. SBer liefert glugelpumpen für Oel? Offerten unter
©hlffre 1267 an bie (Sjpeb.

1368. SBer liefert ©bamotte für feuerfefte 3lu§mauerungen?
Offerten unter ©hiffre 1268 an bie (Sppeb.

1369. SBer hätte abzugeben gebrauchte ober neue S8anï=

ambpfie jitfa 40 kg, fomie 1 eleftrifche $anbfd)leifmafd)ine für
©uhputserei, 250 9}olt, 50 g3erioben? Offerten mit SfJretëangaben
unter ©biffre 1269 an bie ©jçpeb.

1370. SBer hätte gut erhaltenen gtafdjenzug zum ©eben
non zitîa 300 kg abzugeben? Offerten mit ^Preisangaben an
gob. SOlüDer, Säge, @lgg (3ütid)).

1371. SBer hätte abzugeben: 1 ®fei^ftrom»®pnamo 40 bië
60 PS, 200-250 Bolt; 2 ©leichftrom Smotoren à 10 unb à 20 PS,
220 S3olt, eoent. mit Schaltanlage unb Satterie; 1 3**>eipbafen=
SBechfelfirom=3Ttotor 2c0 Bolt, 50 Sperioben, 2—3 PS? Offerten
unter ©biffre 1271 an bie ©ppeb.

1373. SBer hat gut erhaltene ©olz»©rehbanf oon möglidjft
großer Spi^enhöhe unb ©rehlänge, mit ©ifentoangen, abzugeben?
Offerten mit betaidierten 3lngaben mit Spreië an SH. Steiniger,
®ürftenhölzer»gabrit, Bremgarten.

Aitwortu.
3luf grage 1313. 1 BenzinsSTlotor in gerounfehter Stärle

haben abzugeben: SHobert 3lebi & ©ie. 31.=®., ßürid) 1.
SKuf grage 1313. SBenben Sie fich an bie girma SRobert

®olbfchmibt, Schatizeneggflrafee 3, 3ärid) 2.

3luf grage 1317. Sanbftrahlgebläfe liefern Stöbert 3lebi
& ©ie. 31.=®., 3üäch 1.

3luf grage 1333. ©ie 31.=®. Olma Sanbquarter ÜJtafd)inen=
fabril Ölten liefert fämtlid)e Beftanbteile für ®atterfägen.

3luf grage 1333. Schaltanlagen für ©infachgänge liefern
gifler & Süffert, 9Jtafd)inen unb SBerlgeuge für bie ©olzinbu»
ftrie, Bafel 1.

S10 Jllustr. schweiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. à?

vermietet, 2 sind möbliert, 1 mit Geschäftslokal verbun-
den und die weiteren 4 fielen wegen unerschwinglichem
Preise für viele Mieter außer Betracht. Von 46 größeren
leerstehenden Wohnungen befinden sich 24 in zum Ver-
kauf bestimmten Häusern und 9 waren bereits vermietet.

In den Nachbargemeinden Albisrieden, Altstetten, Höngg,
Kilchberg, Oerlikon, Schwamendingen, Seebach und Zolli-
kon wurden 32 leerstehende Wohnungen gezählt, wovon
9 in Verkaufsbauten und 9 bereits vergeben, von den
übrigen waren 4 Einfamilienhäuser. Das Angebot neuer
Wohnungen werde im laufenden Jahre keine fühlbare
Erleichterung des Wohnungsmarktes bringen. Von 454
im Bau begriffenen Wohnungen waren 109 vor ihrer
Fertigstellung und vor erfolgter Bezugsbewilligung be-

wohnt und von etwa 500 im laufenden Jahre auf den
Markt gelangenden neuen Wohnungen sind 170 bereits
vermietet. Gegenwärtig werden fast ausschließlich Klein-
Wohnungen gebaut. In den beiden letzten Jahren war
das Wohnungenangebot um je einige hundert Wohnungen
zu klein, und für das laufende Jahr wird das Angebot
auf etwa 1000—1100, der Bedarf aber auf mindestens
1500 Wohnungen berechnet.

Zürcher Bau- uud Wohugeuossenschaft, Zürich.
Während des am 31. Dezember 1922 zu Ende gegan-
genen 30. Geschäftsjahres find Anteilkapital und Liegen-
schaftenbesitz unverändert geblieben. Die Obligationen-
schuld ging von 118,000 Fr. auf 106,700 Fr. zurück
und die Hypotheken verringerten sich um 4000 Franken.
Letztere mußten durchschnittlich mit 5,272"/o verzinst werden,
gegenüber 5,360 °/o im Vorjahr. Die 17 Häuser erfor-
derten an Unterhall und Reparaturen 23,922 Fr. (im
Vorjahr 24,104 Fr.). Im fernern mußten verausgabt
werden: für Unkosten 9837 Fr. (10,419 Fr.), für Passiv-
zinsen 74,081 Fr. (73,746 Fr.), und für Steuern und
Abgaben 19,058 Fr. (15,673 Fr.). Die Mietzinse stiegen
von 152,034 Fr. auf 154,931 Fr. Durch Überweisung
der Werttitelzinsen wurde der Reservefonds von 5000
Franken auf 10,000 Fr. erhöht. Die im Jahre 1900
unter Aufstellung einer Verlustquote von 285,800 Fr.
eingeleitete Sanierung der Unternehmung darf heute als
durchgeführt betrachtet werden. Nachdem inzwischen an
dieser Verlustquote 129,000 Fr. amortisiert worden sind,
erscheint sie in der Bilanz auf Ende des Berichtsjahres
nicht mehr. Von dem sich pro 1922 ergebenden Jahres-
nutzen von 28,033 Fr. (im Vorjahr 28,193 Fr.) sollen
wie im Vorjahr 6,2°/« als Zinsen mit 25,327 Fr. an
das Anteilkapital von 408,500 Fr. ausbezahlt und rest-
liche 2706 Fr. auf neue Rechnung vorgetragen werden.
Nach Abzug der eidgenössischen Couponsteuer wird der
Zinscoupon pro 1922 mit netto 30 Fr. eingelöst.

Der Vorstand der Wohnungsbangenossenschaft
Pfafsikon (Zürich) hat beschlossen, das erworbene Land
an der Asylstraße auf öffentliche Steigerung zu
bringen und die Genossenschaft endgültig zu liquidieren.
Die Wohnungsnot in Pfäffikon besteht — wie das
„Wochenblatt" bemerkt — weiter.

Seebadanstalt Rorschach. In der Urnenabstimmung
vom 17./18. Februar wurde der Kredit von 140,000
Franken für eine neue Seebadanstalt mit 1354 Ja
gegen 372 Nein bewilligt. Mit den Tiefbauarbeiten
ist sofort begonnen worden. Bei normalen Wasser-
standsverhältnissen hofft man, den Unterbau vor Eintritt
der Schneeschmelze und dem Ansteigen des Seespiegels
noch vollenden und damit die neue Badanstalt noch diesen
Sommer eröffnen zu können.

MW" Sei eventuellen voppelîtnaungen stier un-
richtigen Htlrezsen bitten wir »u reltlamieren. um un-
«Stige Sotten zu zp«r<«. vie Lxpetlition.

tl»5 «er ?r»x>». - M «ie i»rul».

KV Verkaufs-, Tausch- «üb NlrbeitSgefuche werde«
«nter diese Rubrik »icht aufgeuomme» ; derartige Anzeigen ge»
hören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„uuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Weuu keiue
Marke« mitgeschickt »erde«, kauu die Frage «icht aufge-
nomme« werde«.

ISZ4. Wer hätte Tische und Stühle für eine Wirtschaft,
neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten an I. Plüß-Fischer,
Murgenthal.

IS33. Wer liefert Kistenbretter, sowie Schmal- und Kurz-
ware? Offerten an W. Holliger, Kistenfabrik, Boniswil.

ISSZis. Wer liefert zur Verlängerung eines leichten Säge-
gang-Wagens 10 Rollen 13 cm Durchmesser, S davon mit Eck-
sührung <fi, 3,ö<) m Zahnstange unter dem Wagen, 7 m Winkel-
eisen, 1 Transmissionswelle 300 mm x 40 mm, 2 leichte Seil-
spannrollen 16—20 mm Durchmesser, eventuell mit Zapfenlage-
rungen dazu? Offerten unter Chiffre 1266 an die Exped.

ISSV. Wer liefert Petrolmotor, liegende Konstruktion be-

vorzugt, oder gedrängte Bauart, 6—10 k>8, möglichst niedrige
Umlaufzahl? Detaillierte Offerten unter Chiffre 1266 an die Expd.

ISS7. Wer liefert gebrauchte, eventuell neue Kehlmaschine?
Offerten an E. Koch-Heer, Baugeschäft, Flawil.

ISZ8. Wer fabriziert hölzerne Gerüstböcke für Gipser- und
Malergeschäfte? Offerten an Otto Zaugg, Werkzeuggeschäft, Bern.

ISZ9. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene Holzbandsäge.
Hobelmaschine und Ausrüstung für kleine Schlosser-Werkstatt?
Offerten unter Chiffre 1269 an die Exped.

IS6V. Wer liefert Rabitzgewebe? Offerten unter Chiffre
V 1260 an die Exped.

ISVI. Wer liefert la trockene Tannenbretter, 24, 27, 30 und
40 mm dick? Offerten mit Preisangaben an Chr. Blunier, mech.
Schreinerei, Trub (Bern).

ISSS Wer hätte für eine Seilanlage Laufrollen, Ketten:c.
abzugeben für 8—10 Ladungen? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre ^ 1262 an die Exped.

1SKS. Wer liefert Druckwerke für Hebeljochpressen, ca. 86 mm
Spindeldicke; Granitsteine für Obstmühlen (Natursteine); Stahl-
blech für Hobelmesser 3 mm dick; 1 Kreissägeblatt für Brennholz
46 cm Durchmesser? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 1263
an die Exped.

1S64. Wer hätte abzugeben 3—4 Stück gebrauchte P Träger,
4,60—6 m lang, 16—20 cm hoch? Offerten mit Preisangaben
an I. Meier, Sägerei, Wald (Appenzell).

ISK3. Wer liefert Straßensprengwagen für zirka 1600 bis
2000 Liter Inhalt, neu oder gebraucht? Offerten mit Preisan-
gaben unter Chiffre 1266 an die Exped.

ISK6. Wer liefert fahrbare Gurtlader zum Verladen von
Kies? Offerten unter Chiffre 1266 an die Exped.

ISK7. Wer liefert Flügelpumpen für Oel? Offerten unter
Chiffre 1267 an die Exped.

1SK8. Wer liefert Càamotte für feuerfeste Ausmauerungen?
Offerten unter Chiffre 1268 an die Exped.

IS69. Wer hätte abzugeben gebrauchte oder neue Bank-
amboße zirka 4V KZ, sowie 1 elektrische Handschleifmaschine für
Gußputzerei, 250 Volt, 6V Perioden? Offerten mit Preisangaben
unter Cbiffre 1269 an die Exped.

IS7V. Wer hätte gut erhaltenen Flaschenzug zum Heben
von zirka 300 KZ abzugeben? Offerten mit Preisangaben an
Joh. Müller, Säge, Elgg (Zürich).

IS7I Wer hätte abzugeben; 1 Gleichstrom-Dynamo 40 bis
60 k>8. 200- 260 Volt; 2 Gleichstrom-Motoren à 10 und à 20 k>8.
220 Volt, event, mit Schaltanlage und Batterie; 1 Zweiphasen-
Wechselstrom-Motor 2rv Volt, 60 Perioden, 2—3 k>8? Offerten
unter Cbiffre 1271 an die Exped.

IS7S. Wer hat gut erhaltene Holz-Drehbank von möglichst
großer Spitzenhöhe und Drehlänge, mit Eisenwangen, abzugeben?
Offerten mit detaillierten Angaben mit Preis an A. Reiniger,
Bürstenhölzer-Fabrik, Bremgarten.

)Z»t»srte».
Auf Frage ISIS. 1 Benzin-Motor in gewünschter Stärke

haben abzugeben: Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage ISIS. Wenden Sie sich an die Firma Robert
Goldschmidt, Schanzeneggstraße 3, Zürich 2.

Auf Frage ISI7. Sandstrahlgebläse liefern Robert Aebi
à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage ISSS. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert sämtliche Bestandteile für Gattersägen.

Auf Frage ISSS. Schaltanlagen für Einfachgänge liefern
Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindu-
strie, Basel 1.
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